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Die strukturelle Übernachfrage nach Rechenzentren macht auch vor der Schweiz nicht halt: Die Kapazität 
kommerzieller Rechenzentren hat sich seit 2020 mehr als verdoppelt und der Stromverbrauch steigt deutlich. 
Gleichzeitig begrenzen das Energieangebot, knappe Standorte, hohe Infrastrukturkosten und Regulierung das 
Angebot. Für Anlegerinnen und Anleger eröffnet dies Chancen, da Rechenzentren von wachsender Nachfrage 
und knappen Ressourcen profitieren können, erfordert aber auch ein Bewusstsein für technologische und 
politische Risiken. Deshalb und auch angesichts der begrenzten Marktgrösse hierzulande erscheint uns ein 
internationales Engagement vorteilhaft, um das Portfolio ausreichend zu diversifizieren.

Wenn Sie vom KI- und Cloud-Boom profitieren möchten, kommen Sie unserer Ansicht an Rechenzentren kaum vorbei. 
Künstliche Intelligenz, Cloud-Dienste und die Digitalisierung unseres Alltags haben eines gemeinsam: Sie brauchen enorme 
Rechenleistung – und damit Rechenzentren. Was früher ein Nischenthema für IT-Spezialisten war, ist heute ein zentraler 
Baustein der digitalen Infrastruktur.

In der Schweiz ist der Markt für Rechenzentren in den letzten Jahren stark gewachsen. Gemäss Bundesamt für Energie 
(BFE) hat sich die Kapazität kommerzieller Rechenzentren zwischen 2020 und 2026 mehr als verdoppelt und liegt heute 
bei rund 340 Megawatt. Gleichzeitig ist der Stromverbrauch der Rechenzentren auf etwa 2,1 Terawattstunden im Jahr 
2024 gestiegen – nahe am gesamten Stromverbrauch der Stadt Zürich, der bei rund 2,7 Terawattstunden liegt. Anders 

Dieser Bericht wurde durch UBS Financial Services Inc. erstellt. Bitte beachten Sie die wichtigen rechtlichen Hinweise und die 
Offenlegungen am Ende dieses Dokuments.
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formuliert: Die Nachfrage nach Rechenleistung ist bereits heute hoch – und dürfte in den kommenden Jahren noch deutlich 
weiter steigen.

Treiber dieser Entwicklung sind vor allem die Verlagerung von IT-Infrastrukturen in die Cloud und der rasante Aufstieg 
von KI-Anwendungen. Viele Unternehmen geben eigene Serverräume auf und beziehen Rechenleistung aus der 
Cloud. Hinzu kommt, dass internationale Technologiekonzerne wie Google, Amazon oder Microsoft ihre Präsenz in 
der Schweiz ausbauen, während Branchen wie Finanzdienstleister, Versicherungen und Pharmaunternehmen mehr 
Rechenleistung benötigen. Die Schweiz punktet dabei mit politischer und wirtschaftlicher Stabilität, einer gut ausgebauten 
Glasfaserinfrastruktur, einem geringen Naturkatastrophenrisiko und einem eigenständigen Datenschutzregime. Auch das 
Potenzial für die Erschliessung von neuen Energiequellen ist ein Plus. Das macht den Standort für Betreiber und damit 
auch für Anlegerinnen und Anleger attraktiv.

Rund 60 Prozent der bestehenden Kapazität entfallen auf die Region Zürich–Aargau–Schaffhausen, gemäss einer Studie 
der Immobilienfirma CBRE. Seit 2020 wurden allein im Kanton Zürich Baubewilligungen für Rechenzentren im Umfang 
von geschätzt 730 Mio. CHF erteilt, in Aargau über 600 Mio. CHF und in Schaffhausen rund 90 Mio. CHF. Trotzdem dürfte 
das Angebot mit der Nachfrage kaum Schritt halten. Der Ausbau von leistungsfähigen Strom- und Glasfaseranschlüssen ist 
teuer und dauert lange, geeignete Standorte sind knapp und zusätzliche regulatorische Auflagen und politische Hürden – 
etwa zur Nutzung von Abwärme oder zur Erschliessung von (erneuerbaren) Energiequellen – sind oft schwer überwindbar. 
Ähnlich wie bei vielen anderen KI-Themen dürfte also auch hierzulande das Angebot an neuer Rechenleistung der 
Nachfrage bis auf Weiteres hinterherhinken, mit möglichen negativen Auswirkungen auf Produktivität und Kosten. Für 
den Wirtschaftsstandort Schweiz kann das eine Herausforderung sein, da viele Unternehmen aufgrund der hohen Kosten 
und der starken Währung auf Effizienzgewinne angewiesen sind.

Für Anleger bedeutet die strukturelle Übernachfrage grundsätzlich Rückenwind: Rechenzentren haben in den letzten 
Jahren weltweit überdurchschnittliche Wertzuwächse erzielt und die Knappheit von Strom- und Netzanschlüssen stützt 
die Attraktivität bestehender Anlagen. Gleichzeitig erfordert das Segment hohe laufende Investitionen in die technische 
Infrastruktur, etwa um leistungsstärkere Serverracks für KI-Anwendungen zu ermöglichen. Entsprechend wichtig ist eine 
sorgfältige Auswahl der Anlagen und Betreiber.

Unser Fazit? Der KI-Trend macht auch vor der Schweiz nicht halt – mit positiven Aspekten wie Innovation, 
Effizienzgewinnen und neuen Geschäftsmodellen, aber auch mit Herausforderungen. Insbesondere die Debatte über 
die (nachhaltige) Energieproduktion in der Schweiz dürfte sich aufgrund der steigenden Bedürfnisse nach mehr 
Rechenleistung akzentuieren. Für Anleger in der Schweiz kann ein Engagement in Rechenzentren ein spannender Baustein 
im Portfolio sein. Solche Anlagen haben typischerweise eine geringe Volatilität, funktionieren aber als Einkommensquelle 
in der Regel deutlich besser als Anleihen. Für Anleger, die mit den entsprechenden Risiken umgehen können, bieten sie 
damit eine gute Ergänzung zu Anleihen. Angesichts der begrenzten Marktgrösse und der diversen Risiken erscheint uns 
eine internationale Diversifikation allerdings als ein Muss.
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Disclaimer
Dieses Dokument wurde durch die Global Wealth Management Geschäftseinheit von UBS Switzerland AG (in der Schweiz 
durch die Finma beaufsichtigt), deren Tochtergesellschaften oder verbundenen Unternehmen («UBS»), die Teil der UBS 
Group AG («UBS-Konzern») sind, erstellt und veröffentlicht. Der UBS-Konzern umfasst die frühere Credit Suisse AG, deren 
Tochtergesellschaften, Filialen und verbundenen Unternehmen. UBS Financial Services Inc. ist eine Tochtergesellschaft der UBS 
AG in den USA und Mitglied der Financial Industry Regulatory Authority (FINRA)/Securities Investor Protection Corporation (SIPC).
Dieses Dokument und die hierin enthaltenen Informationen dienen ausschliesslich zu Ihrer Information sowie zu 
Marketingzwecken von UBS. Dieses Dokument stellt keinesfalls Anlageresearch, Anlageberatung, einen Verkaufsprospekt, 
ein Angebot oder eine Aufforderung, Anlagen zu tätigen, dar. Dieses Dokument ist keine Empfehlung, Wertpapiere, 
Anlageinstrumente oder Produkte zu kaufen oder zu verkaufen, und empfiehlt weder ein besonderes Anlageprogramm noch 
eine besondere Dienstleistung.
Die Informationen in diesem Dokument sind nicht auf die spezifischen Anlageziele, persönlichen und finanziellen Umstände oder 
besonderen Bedürfnisse eines einzelnen Kunden zugeschnitten. Bestimmte in diesem Dokument erwähnte Anlagen sind unter 
Umständen nicht für alle Anleger geeignet oder angemessen. Ausserdem unterliegen bestimmte in dem Dokument erwähnte 
Dienstleistungen und Produkte möglicherweise rechtlichen Beschränkungen bzw. Lizenz- oder Genehmigungsanforderungen 
und dürfen deshalb nicht weltweit uneingeschränkt angeboten werden. Es werden keine Produkte in Gerichtsbarkeiten 
angeboten, in denen ein Angebot, eine Werbung oder ein Verkauf nicht zulässig ist, oder gegenüber Personen, bei denen ein 
solcher Verkauf, die Abgabe eines solchen Angebots oder einer solchen Werbung rechtswidrig wäre.
Auch wenn allein diesem Dokument enthaltenen Informationen und Meinungen aus Quellen stammen, die in gutem Glauben 
als zuverlässig angesehen werden, wird keine Zusicherung oder Garantie abgegeben, weder ausdrücklich noch stillschweigend, 
für die Richtigkeit, Angemessenheit, Vollständigkeit oder Verlässlichkeit des Dokuments. Alle in diesem Dokument enthaltenen 
Informationen und Meinungen können sich jederzeit ohne Vorankündigung ändern und von Meinungen abweichen, die 
von anderen Geschäftsbereichen oder Divisionen des UBS-Konzerns abgegeben wurden. UBS ist nicht verpflichtet, die hierin 
enthaltenen Informationen zu aktualisieren oder auf dem neuesten Stand zu halten. Die in diesem Material zum Ausdruck 
gebrachten Einschätzungen und Meinungen Dritter sind nicht die Einschätzungen und Meinungen von UBS.
Dementsprechend übernimmt UBS keinerlei Haftung für Inhalte, die von Dritten bereitgestellt werden, oder für Ansprüche, 
Verluste oder Schäden, die dadurch entstehen, dass solche Inhalte oder Teile davon verwendet oder als Entscheidungsgrundlage 
herangezogen werden.
Alle Bilder oder Abbildungen («Abbildungen») in diesem Dokument dienen ausschliesslich zur Veranschaulichung, Information 
oder Dokumentation. Sie können Objekte oder Elemente enthalten, die durch Urheberrechte, Marken und andere geistige 
Eigentumsrechte von Dritten geschützt sind. Soweit nicht ausdrücklich anders angegeben, wird keine Beziehung, Verbindung, 
Förderung oder Befürwortung zwischen UBS und diesen Dritten angedeutet.
Grafiken und Szenarien in dem Dokument dienen nur Illustrationszwecken. Einige Grafiken und/oder Performancezahlen 
beruhen unter Umständen nicht auf vollständigen zwölfmonatigen Zeiträumen, wodurch ihre Vergleichbarkeit und ihre Relevanz 
gemindert werden können. Die in der Vergangenheit erzielte Wertentwicklung ist keine Garantie und kein Anhaltspunkt für 
künftige Ergebnisse.
Dieses Dokument ist unter keinen Umständen als Rechts- oder Steuerberatung auszulegen. UBS und ihre Mitarbeitenden 
erbringen keine Rechts- oder Steuerberatung. Dieses Dokument darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von UBS weder 
ganz noch teilweise verbreitet oder vervielfältigt werden. Soweit gesetzlich zulässig, übernimmt weder UBS noch einer ihrer 
Verwaltungsräte, Führungskräfte, Mitarbeitenden oder Vertreter irgendeine Haftung, Verantwortung oder Sorgfaltspflicht für 
irgendwelche Folgen, einschliesslich Verlusten oder Schäden, die Ihnen oder einer anderen Person aufgrund von Handlungen, 
Unterlassungen oder Entscheidungen auf der Grundlage von Informationen in diesem Dokument entstehen.
Wichtige Informationen über nachhaltige Anlagestrategien: Dieser Begriff bezieht sich auf Definitionen innerhalb des 
«UBS Sustainable Investing Framework» (UBS-Rahmenkonzept für nachhaltige Anlagen) und steht in keinerlei Verbindung 
zu produktspezifischen regulatorischen Kennzeichnungsvorschriften oder Namenskonventionen. Nachhaltige Anlagestrategien 
versuchen, die Faktoren Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG) beim Anlageprozess und Portfolioaufbau 
miteinzubeziehen. Strategien wenden ESG-Analysen je nach der Region unterschiedlich an und integrieren die Ergebnisse auf 
verschiedene Weise. Die Einbeziehung von ESG-Faktoren oder Aspekten des nachhaltigen Investierens könnte die Fähigkeit 
von UBS beeinträchtigen, bestimmte Anlagechancen zu nutzen oder zu empfehlen, die andernfalls zu den Anlagezielen des 
Kunden oder der Kundin passen würden. Die Renditen eines Portfolios, das ESG-Faktoren oder Erwägungen des nachhaltigen 
Investierens einbezieht, sind unter Umständen geringer oder höher als die eines Portfolios, bei dem UBS keine ESG-Faktoren, 
Ausschlusskriterien oder anderen Nachhaltigkeitsthemen berücksichtigt. Zudem kann ein solches Portfolio Unterschiede 
hinsichtlich der verfügbaren Anlagechancen aufweisen.
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Soweit in diesem Dokument nicht anders angegeben und /oder abhängig von der lokalen Rechtseinheit, von der Sie dieses 
Dokument erhalten, wird dieser Bericht von UBS Switzerland AG verteilt, einem von der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht 
(Finma) zugelassenen und regulierten Unternehmen.
Bitte rufen Sie die Website https://secure.ubs.com/global/de/wealthmanagement/insights/chief-investment-office/disclaimers/
marketing-material-disclaimer.html auf, um die vollständigen rechtlichen Hinweise zu diesem Dokument zu lesen.
© UBS 2026. Das Schlüsselsymbol und UBS gehören zu den eingetragenen beziehungsweise nicht eingetragenen Marken von 
UBS. Alle Rechte vorbehalten.
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